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Liebe Leserinnen und Leser, 
was bringt es, das Jahr 2017? Es ist ein guter Brauch sich Glück und 
Segen für das neue Jahr zu wünschen. Aber sind Glück und Segen 
Dinge, die einfach vom Himmel fallen? Oder muss man sie suchen? Und wo-
hin geht man? Kann man sein Leben so ausrichten, dass Glück und Segen zu 
treuen Wegbegleitern werden? Viele probieren es mit guten Vorsätzen, die 
eine neue Orientierung hin zum Guten für ihr Leben geben sollen. 

� �� � � �� � 	 �
 � � � � �
Die Heiligen Drei Könige oder genauer, die Weisen aus den Morgenland folg-
ten dem Stern, um Glück und Segen zu finden. Sie suchten den Messias, den 
Heiland. Gottessuche ohne Weisheit von oben ist vergeblich. Seien wir acht-
sam und sehen wir auf die kleinen Dinge ohne das große Ziel aus den Augen 
zu verlieren. Es gibt viele Wegweiser, aber manche führen uns ins Verderben.  

 �� �� �� � ��� �� �� � � � � � � �
Die Bibel ist für uns Christen ein Kompass, der uns auf Gott hin ausrichtet. 
Sie berichtet über Menschen, die mit Gott in Beziehung waren und sie berich-
tet über Jesus, der mit uns Menschen in Beziehung sein will. Auch wer sein 
Leben nach dem Kreuz ausrichtet, wird so manche Hindernisse überwinden 
müssen, wird wie eine Welle durch Höhen und Tiefen gehen, aber er wird an-
kommen. So einen Kompass zu Gott im Neuen Jahr wünschen wir Ihnen. 
   (Für die Redaktion Hans Käser) 
 

Impressum 13. Ausgabe Januar 2017 
Herausgeber: Pfarrverband Straßkirchen 
Redaktion:  Pfarrer Alexander Aulinger (verantwortlich), Rudi Gibis, Hans Käser, 

Angelika Rossgotterer 
Layout, Umschlag:  Hans Käser 
Druck:  Fuchs-Stockinger, Hütten 2a, 94121 Salzweg 
Auflage / Monat:  4500 // per Postwurfsendung an alle Haushalte im Pfarrverband verteilt 
Redaktionelle Beiträge schicken Sie bitte je nach Zuständigkeitsbereich an: 
Pfarrverband pb.pfarrverband@pfarrverband-strasskirchen.de 
Pfarrei Kellberg pb.kellberg@pfarrverband-strasskirchen.de 
Pfarrei Salzweg pb.salzweg@pfarrverband-strasskirchen.de 
Pfarrei Straßkirchen pb.strasskirchen@pfarrverband-strasskirchen.de 
Pfarrei Thyrnau pb.thyrnau@pfarrverband-strasskirchen.de 
 

Nächster Redaktionsschluss: 5. Januar 2017 
Später abgegebene Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Pfarrverband 
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Liebe Pfarrangehörige!  
 

Ein neues Jahr liegt unberührt vor uns. Voller Hoffnung sollten 
wir Schritt für Schritt voranschreiten auf dem Weg zu einer ge-
rechten Welt für alle.  
Wir wollen unsere Schritte in diesem Jahr dazu nutzen, Licht in die Welt zu 
bringen, in der so viel Dunkel herrscht. 
 

Und wir gehen also die ersten behutsamen Schritte in ein neues Jahr. Doch in 
welche Richtung? In die Richtige, in die Falsche? Ja, und wer sagt uns was 
richtig und was falsch ist? 
In Psalm 118, 24 heißt es: „Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat, freue 
dich und sei fröhlich an ihm.“ Ausgehend von diesem Bibelzitat erlauben Sie 
mir einige Sätze aneinander zu reihen; nehmen Sie heraus, das was Ihnen am 
besten gefällt oder das was Sie am meisten brauchen: 
 

Lebe als wäre jeder Tag dein letzter in Verantwortung vor Gott! 
Lebe in Liebe zu deinen Mitmenschen, den Kreaturen, der gesamten 
Schöpfung. 

 

Gehe deine Schritte gemeinsam, aber achte auf die Richtung. 
Gehe deine Schritte gemeinsam und teile deine reiche Wegzehrung. 

 

Achte an den Kreuzungen darauf deinen Schritt in die richtige Richtung 
zu lenken. 
Betrachte kritisch, wer die Schrittmacher dieser Tage sind, ob sie nicht 
vielleicht einen Pferdefuß haben. 

 

Gehe ein Stück in den Schuhen des Nächsten um herauszufinden, wo 
ihn diese Schuhe drücken. 
Gehe einen Schritt aufeinander zu, mache den ersten Schritt um zu ver-
söhnen. 
Vorbild sei uns Jesus Christus, der Schritte über Schritte machte um die 
Botschaft der Liebe unter die Menschen zu bringen. 

(Nach einem Text von Hans Georg Wigge) 
 

In diesem Sinne, wünsche ich Ihnen ein gutes Neues Jahr 2017. 
 

Carmelo Ramírez (Pastoralreferent) 

Pfarrverband 
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Durch die Taufe wurden in unsere Kirche aufgenommen: 
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Für eine Taufterminvereinbarung bitte im Pfarrbüro Tel. 08501-259 melden. 
 

Den Bund der Ehe haben geschlossen: 
��	������	����"��
�	����	'��	����(���	����"��	�����)*+,-+-),.���% 	���'�

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 
 "Ich bin die Auferstehung und das Leben,  

       wer an mich glaubt wird leben." 
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Zum 6.12.2016 wechselte Frau Hannelore Knödlseder als Pfarrsekretärin in 
den Pfarrverband Röhrnbach und übernahm dort die Stelle einer plötzlich ver-
storbenen Kollegin. Wir danken Frau Knödlseder für ihr Engagement und 
wünschen ihr alles Gute.  
Nach Mitteilung der Diözese Passau soll die Stelle zeitnah neu besetzt wer-
den, jedoch mit vier Stunden weniger, da wir laut Stellenplan derzeit mit zu 
vielen Bürostunden besetzt waren. Frau Angelika Roßgotterer bleibt nach wie 
vor ganztags im Pfarrbüro tätig.  
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Wegen des erhöhten Aufwands bei der Erstellung des Pfarrbriefs in Farbe bei 
gekürzten Bürozeiten im Pfarrbüro wird  der Redaktionsschluss für die Pfarr-
briefausgabe immer auf den 5. Kalendertag des Vormonats verlegt. 
Wir bitten alle dies ab dem neuen Jahr zu berücksichtigen. Dies gilt auch für 
Veröffentlichungen von Messintentionen. 
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Das Pfarrbüro ist von 09. bis 13. Januar 2017 wegen Urlaub geschlossen. 
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Gottesdienste für Vereine, Jubiläumsgottesdienste oder Andachten die im Jahr 
2017 gefeiert werden bitten wir Sie in den nächsten Wochen im Pfarrbüro an-
zumelden, damit im Pfarrverband eine reibungslose Organisation stattfinden 
kann. Herzlichen Dank. 
 

���1	�
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Am 7. Januar 2017 sind alle Ehrenamtlichen unserer vier Pfarreien sowie alle 
Vereinsvorstände sehr herzlich zum Neujahrsempfang eingeladen. Alle die in 
unseren Pfarreien mithelfen und mitgestalten sind recht herzlich eingeladen. 
Es soll ein Dankeschön des Seelsorgeteams für alle Ehrenamtlichen sein. Wir 
beginnen mit einem Pfarrverbandsgottesdienst um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Kellberg. Anschließend sind alle zum Neujahrempfang im Kurgästehaus Kell-
berg recht herzlich eingeladen.  
 

Pfarrverband 
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Viele haben bereits ihr Kirchgeld für 2016 überwiesen und damit die Pfarrei 
vor Ort für Ihre vielfältigen Aufgaben unterstützt, die wir im Kirchgeldbrief 
aufgeführt haben. Vergelt´s Gott dafür. Sollte jemand das Kirchgeld noch 
nicht überwiesen haben, bitten wir Sie, dies auf das jeweilige Konto ihrer Pfar-
rei zu überweisen:  
Raiffeisenbank Südl. Bayer. Wald EG  BIC: GENODEF1HZN 

Pfarrei Kellberg:  IBAN:  DE94 7406 6749 0100 4119 14 
 

Pfarrei Salzweg:  IBAN:  DE02 7406 6749 0003 2231 59 
 

 

Pfarrei Straßkirchen:  IBAN: DE22 7406 6749 0003 5218 50 
 

Pfarrei Thyrnau:  IBAN:  DE30 7406 6749 0006 4110 45  
 

�����
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In den ersten Tagen des neuen Jahres werden Sie von unseren Ministranten 
als Sternsinger besucht. Die Sternsinger möchten Ihnen den Segen für das 
neue Jahr überbringen.  
In diesem Jahr sammeln die Hl. Drei Könige für arme Kinder in Kenia. Bitte 
nehmen Sie unsere Sternsinger freundlich auf.  
 

5����"(6���(#7��"(����	�������8���	�������#����� �
 

In den Pfarrkirchen können wieder Weihrauch und Kreide zum Preis von 2,50 
€ erworben werden. 
Bitte das Geld außerhalb der Gottesdienstzeiten in den Opferstock werfen, an-
sonsten in die bereit gestellten Körbchen. 
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Am 28. und 29. Januar findet in allen Pfarreien des 
Pfarrverbandes nach den Gottesdiensten ein Tulpen-
verkauf zu Gunsten der Leprahilfe statt. 
Mit dem Kauf der Tulpen wird die Arbeit der Welt-
leprahilfe für die kranken Patienten unterstützt. Lepra 
ist relativ leicht heilbar, wenn die nötigen Medika-
mente zur Verfügung stehen. Mit der Blumenaktion leisten wir einen kleinen 

Pfarrverband 
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Beitrag zur Gesundung der an Lepra Erkrankten. Die gesamten Einnahmen 
gehen zu 100 Prozent an die Leprahilfe. Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung. 
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Der Pfarrverband Straßkirchen bietet wieder einen 
Pfarrverbandsausflug an. Vom 26-30.06 2017 geht es 
in das Ahrtal. Über Würzburg – mit Stadtbesichtigung 
und Residenz geht es ins Ahrtal. Dort wird die Stadt 
Trier besichtigt und anschl. eine Weinprobe auf einem 
Weingut angeboten. Ebenso stehen die Städte Limburg 
und Köln, das Kloster Maria Laach und die Besichti-

gung des Bundesbunkers auf dem Programm. Nähere Infos erteilt das Pfarrbüro. 
  

Reisepreis pro Person im DZ € 545,--      (EZ-Zuschlag:  €  80,--)  
 

Mindestteilnehmerzahl:  37 Personen.  
Anmeldeschluss:  31. Januar 2017 im Pfarrbüro – Tel 08501-259 
 

9����
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Herzliche Einladung zu diesem meditativen Wortgottesdienst ein-
mal im Monat an einem Donnerstag. Im gemeinsamen Singen, 
Beten, Schweigen, Bibel-Hören und Meditieren wollen wir Gott 
und uns selber näher kommen.  
Der nächste Termin: 
�  Do. 19.01.2017 / 19:00 Uhr / Pfarrkirche Straßkirchen 
�  Do. 16.02.2017 / 19:00 Uhr / Pfarrkirche Straßkirchen 
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Die Gesprächsgruppe, die sich seit Herbst 2015 trifft, ist immer offen für 
Neue! Die nächsten Treffen findet statt am  
Montag, 30.01.2017 + 27.03.2017 / jeweils 19 Uhr (bis 21 Uhr)  
im Pfarrheim in Salzweg (an der Passauer Straße – direkt neben der Pfarrkir-
che in Salzweg) 
 
 
 
 
 
 

 

Pfarrverband 
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Vielleicht haben Sie auch 
schon so gedacht: Das mach 
ich jetzt nicht mehr in mei-
nem Alter, es rentiert sich so-

wieso nicht mehr. Das kann eine Renovierung oder Neuanschaffung im Haus 
oder in der Wohnung sein, oder es betrifft die Kleidung und manchmal sogar 
die eigene Gesundheit. Auch manche Unternehmung, wie Reisen und Neues 
kennenlernen durch Bekanntschaften oder Weiterbildung verschiedenster Art 
lässt man gerne bleiben. 
Wieso soll ich immer wieder was Neues beginnen? Dazu bin ich einfach zu 
alt. So zu denken ist oft recht naheliegend und durchaus verständlich. Also im 
neuen Jahr wieder einmal neu zu beginnen, das überlass ich lieber den Jünge-
ren. Und man kennt ja das Sprichwort: „Der Weg zur Hölle ist mit guten 
Vorsätzen gepflastert“. 
 

������������	�������������������
Martin Luther wird folgender Ausspruch zugeschrieben: “Auch wenn ich 
wüsste, dass morgen die Welt zugrunde geht, würde ich heute noch einen Ap-
felbaum pflanzen!“ Bei oberflächlicher Betrachtung dieses Satzes würde man 
sagen, das ist doch sinnlos, ja sogar dumm. Was steckt aber tatsächlich dahin-
ter? Es ist tiefes Gottvertrauen und die unerschütterliche Zuversicht auf eine 
gute Zukunft. In unserer von Materialismus und Konsumdenken geprägten 
Welt sind wir geradezu dazu erzogen, alles unter dem Gesichtspunkt der Ren-
tabilität zu sehen. Alles, was wir tun, muss sich unmittelbar auszahlen, am 
besten in Euro und Cent.  
�

��������������������������
Solange der Mensch lebt, hat er die Chance, sich weiter zu entwickeln, seinen 
geistigen Horizont zu erweitern, sich selbst zu finden und zu reifen. Um 
Schritt für Schritt dem näher zu kommen, was Gott jedem von uns in der un-
sterblichen Seele als Potential mitgegeben hat, ist immer wieder neue Orien-
tierung und Neubeginn erforderlich. Wenn wir uns ein „Gutes Neues Jahr“ 
wünschen, dann meinen wir neben Gesundheit und Glück vor allem auch den 
Segen Gottes auf dem Weg zur inneren Reife. 
In diesem Sinn ein „Gutes Neues Jahr 2017“.  
(Paul Ilg) 

�
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Pfarrverband 
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Rückblick: 
Nach dem vom Wirtschaftskreis organisier-
ten Nikolauseinzug am 5. Dezember - an dem 
wir zusammen mit den Thyrnauer Kindern 
das Lied "Lasst uns froh und munter sein" 
zum Besten gaben - hat uns dann der Hl. Ni-
kolaus an seinem Namenstag, den 6. Dezember im Kindergarten beschert. 
Um die Wartezeit zu verkürzen haben wir uns auf einen kleinen Spaziergang 
begeben und dabei doch tatsächlich den Nikolaus getroffen. Wir haben uns 
mit ihm unterhalten und ihm Lieder vorgesungen. Natürlich hatte er auch Ge-
schenke für die Kinder dabei. Wieder zurück im Kindergarten hielten wir zu-
sammen ein "Nikolausmahl". 

Am 8. Dezember fand in Ko-
operation mit dem Kindergar-
ten Thyrnau und der Schule 
das Weihnachtssingspiel 
"David, der kleine Hirten-
junge" statt. Wir fanden uns 
alle in der Schulturnhalle ein. 
Unsere Kellberger Kinder 
durften dabei Hirten, Kauf-
leute und Hohe Priester spie-

len. Geführt und gesanglich unterstützt wurden wir dabei von Martin Göth 
und seiner Gruppe Shalom.  
Am 23. Dezember versammelten wir uns im Kindergarten alle - Krippenkin-
der und Regelkinder - zu einer gemeinsamen Weihnachtsfeier, die von den 
Kindern mitgestaltet wurde. 

Pfarrei Kellberg 
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Für diesen Winter ist wieder ein Kinderskikurs geplant, den unser Elternbeirat 
organisieren wird. 
 

Herzlichen Dank sagen wir: 
- dem Frauenbund Kellberg für den Adventkranz 
- Frau Hierl für die Spende von Äpfeln für unsere Nikolausgaben 
- Frau Stadler; Kellberg für Spenden anlässlich ihres Geburtstages 
- Kronawitter Max für die Spende von 100,-- € 
- dem Trachtenverein Kellberg für die Spende von 500,-- € 
- dem Kindergartenförderverein für die Spende einer Digitalkamera und die          
Übernahme unserer anteiligen Kosten für das Weihnachtssingspiel 
- dem Wirtschaftskreis Kellberg/Thyrnau für die Spenden vom Nikolausein-
zug                            Ihr Team vom Kindergarten St. Blasius  
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Unsere Pfarrgemeinde kann sich in diesem Jahr über 14 neue Ministranten 
freuen. Anetseder Heidi, Beushausen Laura, Böhmisch Magdalena, Jell Chris-
toph und Johannes, Jüttner Emma, Krenner David und Patrizia, Kronawitter 
Hanna, Moser Leon, Reischl Fabian, Stemplinger Sebastian, Thaller Jonathan 
und Valentina wurden am Christkönigsonntag offiziell in den Ministranten-
dienst aufgenommen. Bei dem Gottesdienst, der von den Ministranten mitge-
staltet wurde, verglich Pfarrer Aulinger seine Ministranten mit Sternen am 
Himmel, die die Pfarrei leuchtend und hell machen. 

Alle neuen Minis bekamen 
neben einem kleinen Be-
grüßungsgeschenk einen 
Ministrantenausweis und 
eine beim Gottesdienst ge-
segnete Plakette. Beides 
Zeichen, dass sie nun zu 
der großen Gemeinschaft 
dazugehören! 
Verabschieden muss sich 
unsere Ministrantenge-

meinschaft nach sieben einsatzreichen Jahren von Simon Kreitmeier. Pfarrer 
Aulinger bedankte sich bei ihm mit einer Urkunde und einem kleinem Ge-
schenk für seine Zuverlässigkeit. 
 

Pfarrei Kellberg 
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Der  Reingewinn des Adventsbasars betrug 5.000 €. 
Allen Helfern, Bastlerinnen, Spendern von Torten, Plätzchen, usw. sei 
an dieser Stelle nochmals ein herzliches Vergelt`s Gott gesagt. 

�2��������"	��!�
500 € Peru-Projekt | 430 € Ministrantenkleidung | 500 € Frühgeborenen-Inten-
sivstation Kinderklinik Passau | 500 € Kinderkrebshilfe Rottal-Inn  
500 € Lichtblick-Seniorenhilfe e.V. | 500 € Mulequa-Aidswaisen in Uganda 
Rest ist Rücklage 

��	���������,
�,���
Am Donnerstag, den 26. Januar verwöhnen wir euch wieder bei einem ge-
meinsamen Frühstück im Pfarrheim.   
Ebenso herzlich eingeladen ist die Mutter-Kind-Gruppe. Natürlich sind auch 
Männer herzlich willkommen. Gottesdienst ist um 8:00 Uhr. 

�������������#������"� �
 

Donnerstag, 12. Januar: Zu einem ersten Treffen im Jahr 2017 sind wir 
heute ins  Pfarrheim eingeladen. Wie gewohnt blicken wir am Jahresbeginn  
zurück auf die wichtigsten Ereignisse des vergangenen Jahres und werfen ei-
nen Blick auf den Stand unserer gemeinsamen Kasse. 
 

Donnerstag, 26. Januar: Wir versammeln uns heute bereits um 8.00 Uhr in 
der Pfarrkirche zur Eucharistiefeier;  anschließend lassen wir uns im Pfarr-
heim vom Frauenbund zu einem gemeinsamen Frühstück einladen. 

 

��	���,������
 
 
 
 
 

�  �  �  �         �     �                         
Buchvorstellung - Solange wir träumen 
Autor: Christine Mack 
Drei Schwestern, deren Leben ganz unterschiedlich verlaufen ist, kommen 
sich als Erwachsene wieder sehr nah.                              Ihr Büchereiteam 

Öffnungszeiten: 
Sonntag:   9.30 - 11.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr 

Pfarrei Kellberg 
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Am 11.12. hatte der Kinder- und Jugendchor 
seinen ersten Auftritt während des Familien-
gottesdienstes in Kellberg. 
Die Gottesdienstbesucher waren sehr erfreut 
und zeigten dies mit einem kräftigen Applaus. 

� � ��� � � �� � 	 
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 � � �
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Der neu gegründete Kinder- und Jugendchor sucht Verstärkung!  
Wenn ihr Spaß am gemeinsamen Singen habt, kommt einfach bei einer der 
nächsten Chorproben vorbei.  
Sie finden jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat von 17-18 Uhr im Pfarrheim 
Kellberg statt. Die Termine sind: 20. Januar, 3. Februar und 17. Februar.  
�

	�
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Am Freitag, den 18. November begrüßte Pfarrer Alexander Aulinger die 
Pfarrangehörigen im gut besuchten Pfarrheim zur Pfarrversammlung. Bürger-
meister Sagberger dankte den ehrenamtlich Tätigen in der Pfarrei, was für das 
Zusammenleben innerhalb der politischen Gemeinde sehr wichtig ist. 
Wer Gottes Nähe sucht, den lässt Gott nicht allein 
PGR-Vorsitzender Hans Käser verwies auf das Thema des Abends, der Got-
tessehnsucht mit dem Lied "Näher mein Gott zu dir...", welches mit musikali-
scher Begleitung von Corinna Schinagl von allen Besuchern gesungen wurde. 
Das Lied bezieht sich auf die biblische Geschichte von Jakob, wie dieser auf 
der Flucht von Angst und Verzweiflung geplagt, einen Traum von der Him-
melleiter hatte, der ihm neuen Mut und Zuversicht gab, da er von Gott nicht 
vergessen worden ist. In Bildern wurde die Jakobsgeschichte mit Texten aus 
der Bibel und Erläuterungen erklärt. 
Rückblick an der Wäscheleine 
In einem humorvollem Einakter gaben Birgit Rothammer-Ruttenstein, Reserl 
Fisch und Hans Käser einen Einblick in das Pfarreileben. Themen wie Spiritu-
alität am Beispiel Taizé, Bilder zum sehr schönen und kreativen Blumen-
schmuck während des Kirchenjahres, zum Pfarrfest, Informationen zu den 
Ministranten und Sternsingern, die Diakonenweihe, Kindergarten und  
Neuevangelisierung wurden exemplarisch auf einer Wäscheleine aufhängt 
und mit Bildern visualisiert. 
15 Krankheiten der Kurie als Spiegel für eigene Unzulänglichkeiten 

Pfarrei Kellberg 
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Zum Thema Neuevangelisierung wurden die "15 Krankheiten", die Papst 
Franziskus der Kurie 2014 entgegenhielt, als Spiegel für die Pfarrgemeinde 
vorgestellt. Dabei lässt sich feststellen, dass solche "Krankheiten" auch in 
Pfarrgemeinden auftreten und einer Heilung bedürfen, um Christus wahrhaft 
nachfolgen zu können. Wenn Egoismen und Zwistigkeiten beseitigt werden, 
kann eine glaubwürdige Neuevangelisierung stattfinden. 
Jahr der Barmherzigkeit 
Hans Käser empfahl der Pfarrgemeinde die Werke der Barmherzigkeit als 
eine gute Methode, um Neuevangelisierung möglich zu machen, um Glauben 
im eigenen Leben zu verankern. 
Auch wenn das Heilige Jahr der Barmherzigkeit am Christkönigtag geendet 
ist, ist das Anliegen der Barmherzigkeit ein immerwährender Auftrag für je-
den Christen. 
Aus der Kirchenverwaltung - Urnengräber auf dem alten Friedhof? 
Kirchenpfleger Hans Höfler stellte nach einem Rückblick (Orgelsanierung, 
Kirchdachsanierung, Glockensanierung, Frühschoppen und Weinfest, ...) 
Überlegungen vor, welche eine Bestattung von Urnen auf dem stillgeleg-
ten Kirchenfriedhof möglich machen soll. Es gab bereits Gespräche mit Pla-
nern, wie man ein solches Vorhaben prinzipiell angehen könnte. 
Die Versammlung zeigte sich durchaus offen, weitere Planungen einzuleiten. 
Dazu soll ein Arbeitskreis gebildet werden. 
Wünsche, Diskussionen, Anregungen 
Angeregt wurde, dass man den Blick auf den Priestersitz freimachen sollte. 
Dazu soll überlegt werden, ob man die Osterkerze an einem anderen Platz 
aufstellen könnte. Die Mikrofone der Lautsprecheranlage sollten beim Pries-
tersitz und am Altartisch ersetzt werden, da viele Leute beklagen, dass nur das 
Mikrofon am Ambo leistungsfähig genug ist, um das gesprochene Wort auch 
gut verstehen zu können. 
Danke 
Herzlichen Dank den Pfarrgemeinderäten um Berta Schinagl für die Organi-
sation, Verpflegung und Dekoration. 
Herzlichen Dank allen Pfarrangehörigen für die aktive Teilnahme. 
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Kirchenglocke 
Der Klöppel der Kirchenglocke wurde neu geschmiedet, eingestellt und ist 
seit 02.12.2016 eingebaut. Im Zuge der Instandsetzung wurde festgestellt, 

Pfarrei Kellberg 
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dass in naher Zukunft das gesamte Geläut auf eine elektronische Steuerung 
umgestellt werden soll. Hintergrund ist eine Untersuchung der Glockenbau-
firma, welche feststellte, dass die derzeit verbaute mechanische Steuerung 
eine überzogene Glockenbewegung zulässt und es in der Folge zu überhöhtem 
Verschleiß an Glocke und Glockenturm kommen kann.  Eine moderne (elekt-
ronische) Glockensteuerung überwacht die Glockenbewegung und stellt glo-
ckenschonende- und im gesamten Glockenstuhl  schwingungsreduzierte Be-
wegungsabläufe sicher. Eine solche elektronische Glockensteuerung unter-
liegt keinem Verschleiß und entspricht laut Glockenbaufirma heute dem 
Stand der Technik. Im Frühjahr wird eine fundierte Untersuchung der Kir-
chenglockensteuerung vorgenommen; wir werden zeitgerecht informieren. 
 

Mikrofone in der Kirche 
Wie in der Pfarrversammlung erkannt und als Verbesserung vorgeschlagen, 
wird das Mikrofon am Hauptaltar bis Weihnachten getauscht (Kabel und Ste-
cker sind lose, das Mikrofon hat sehr schlechte Leistungswerte). Gleichzeitig 
wird am Pfarrersitz ein Mikrofon installiert, welches eine höhere räumliche 
Empfindlichkeit aufweist. Das bisherige Mikrofon dient für Einsätze vor und 
um dem Altar (Bsp. Krippenspiel, Singspiele usw.). Beide zu beschaffende 
Mikrofone werden voraussichtlich kabellos ausgeführt. 
Weiterführend wird die gesamte Lautsprecheranlage überprüft, von den Mik-
rofonen über die Leitungen und Steckverbindungen bis hin zu den Lautspre-
chern.  Über die Untersuchungsergebnisse werden wir in einem späteren 
Pfarrbrief berichten.  
 

Urnenfriedhof im Alten Friedhof 
Wie in der Pfarrversammlung vorgestellt, möchte die Kirchenverwaltung 
Kellberg im alten Friedhof eine Möglichkeit für Urnenbestattungen schaffen. 
Die rechtlichen Voraussetzungen lassen dies zu, die weiteren Abstimmungen 
zu diesem Vorhaben sind derzeit im Gange. Sobald ein erstes Konzept vor-
liegt, wird dies in einem der nächsten Pfarrbriefe vorgestellt. 
 

Osterkerze 
Kirchenbesucher wünschen sich einen Blickkontakt zum Pfarrersitz (links vor 
dem Hochaltar). Auf Anregung aus der Pfarrversammlung wird die Oster-
kerze neben dem Seitenaltar aufgestellt. Vorerst - während der Adventszeit- 
steht die Osterkerze auf dem Sockel vor dem linken Seitenaltar. Die Sicht auf 
den Pfarrer während des Gottesdienstes wird somit  verbessert. 
 

Pfarrei Kellberg 
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Programm Januar 

Mittwoch, 04.01.2017 – Kaffee-Nachmittag ab 14 Uhr im Pfarrheim. 
 

Mittwoch, 25.01.2017 – Diavortrag über Nepal.  
Thron der Götter – die drei Königsstädte Kathmandu, Patan und 

Bakhtapur im Kathmandutal. Referent: Alfons Hellauer um 19 Uhr im Pfarr-
heim. 
„A staade Stund“ beim Frauenbund 
Geistlicher Beirat Pfr. Alexander Aulinger zelebrierte das Rorate für die ver-
storbenen Mitglieder des Frauenbundes. Bei der anschließenden Adventfeier 
im Landgasthof Spetzinger bedankte sich die Teamsprecherin Renate Sa-
rembe für den Einsatz beim Adventmarkt. Sie lobte die schöne Gemein-
schaftsarbeit, an der wieder sehr viele Frauen beteiligt waren. Danach stellte 
sich Gemeindereferentin Christiane Resch den Salzweger Frauen vor und er-
läuterte ihre Aufgabengebiete im Pfarrverband. Mit einer Geschichte stimmte 
sie auf den Advent und das bevorstehende Weihnachten ein. Der Soizweger 
Zwoagsang, Kathi Gruber und Gabi Schweizer, bereitete den Frauen mit Lie-

dern und Texten eine be-
sinnliche Stunde, bei der 
es ganz leise im Saal ge-
worden ist. Mit dem ge-
meinsamen Lied „Es wird 
scho glei dumper, es wird 
scho glei Nacht“ endete 
diese wohltuende vor-
weihnachtliche Stunde. 

Pfarrei Salzweg 
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Wir bedanken uns ganz  herzlich bei allen, die zu unserer Adventfeier am 06. 
Dezember 2016 wieder einen aktiven Beitrag geleistet haben. Besonderer 
Dank gilt dem Soizweger Zwoagsang für die stimmungsvolle Gestaltung und 
den vielen Spenderinnen von Kuchen, Torten und Gebäck und den fleißigen 
Helferinnen in der Küche und im Saal. 
 

Am Mittwoch, den 11. Januar 2017 sind alle Seniorinnen und Senioren zu 
einem Vortrag mit Herrn Ludwig Bauer (Leiter Granitwelten Hauzenberg) 
mit dem Thema „Ebbs von Früher“ im Landgasthof Spetzinger recht herzlich 
eingeladen. 
Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren der Gemeinde ein zufriedenes 
und gesundes Neues Jahr.     Seniorenclubleiter Adolf Käser 
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Ein herzliches "Vergelt’s Gott" für die Übergabe der Spende in Höhe von 300 
Euro von Herrn Ilg Johann aus der Lourdes-Kapelle zu Gunsten der Pfarrkir-
che. 
 

>����	���������	����"� �
Jahresthema: (September 2016 – Juli 2017) 

„Jünger u. Jüngerinnen Jesu –  
wie ist die Nachfolge Jesu heute möglich?“ 

 

Der PGR Salzweg lädt alle, denen ihr Glaube ein echtes Anliegen ist, 
herzlich zu einem offenen Gesprächskreis anhand von einschlägigen 
Bibelstellen ein.  

 

Nächster Termin: Mittwoch, 11. Januar um 17:30 Uhr im Pfarrheim Salzweg 
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Wie auch in den anderen Pfarreien unseres Pfarrverbands sind auch in Salz-
weg dieses Jahr wieder viele neue Ministranten und Ministrantinnen aufge-
nommen worden. 12 neue Ministranten konnten eingekleidet werden: Alt-
mann Maximilian, Clinton, Sonia und Presious Amadin, Bloch Christian, Jütt-
ner Emma, Kopp Tobias, Neuser Elias, Peschl Angelin, Praml Valentin, 
Schmid Johanna, Victorino Tabea, Witte Matthias.  

Pfarrei Salzweg 
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Damit sind in Salzweg nun insgesamt 61 junge Menschen bereit ihren Dienst 
am Altar zu leisten. 

 
�

 Pfarrbriefteil Straßkirchen 

#�����"	�������+�����"� �
Advent im Kindergarten 

Die Adventszeit begann im Kindergartengarten mit der Spende von selbstge-
bundenen und geschmückten Adventskränzen für jede Kindergartengruppe! 
Liebe Eltern, vielen Dank dafür! 
 

Am 02.12.2016 fand im Kindergarten der "Adventszauber" statt. Im stim-
mungsvoll geschmückten Turnraum wurde ein Adventsmarkt aufgebaut. Die 
Kinder fertigten Windlichter, adventliche Dekorationen sowie Köstlichkeiten 
aus der Backstube. Der Erlös kommt den Kindern zu Gute. Am 05.12.2016 
besuchte uns der Nikolaus auf dem Anwesen von Birgit Reitberger. Mit dem 
Lied "Nikolo bum bum" begrüßten die Kinder den Heiligen. 

Pfarrei Straßkirchen 
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Jede Gruppe hat ihm etwas vorgetragen. Nachdem der Nikolaus eine kurze 
Geschichte über sein Wirken erzählte, zog er wieder weiter. Die Kinder stärk-
ten sich bei Brezen, Kinderpunsch und Lebkuchen und gingen danach in den 
Kindergarten zurück. 
Dort fanden sie ihre mitgebrachten Socken gefüllt in der Gruppe. Sogar die 
Krippenkinder entdeckten ihn am Kindergarten-Gelände vorbei marschieren. 
 

Am 11.12.2016 beteiligten sich die Kindergartenkinder mit musikalischem 
Beitrag am Christkindlmarkt  auf der Scheibe in Straßkirchen. 
Neben den Aktivitäten vergessen wir natürlich den Advent- die Zeit des Er-
wartens nicht. Täglich zünden wir die Kerzen am Adventskranz an und singen 
Adventslieder. In den Morgenkreisen hören wir die  Geschichte von Maria 
und Josef, wie sie sich auf den Weg zur Krippe machen. Religiöse Einheiten 
zu den Heiligen im Dezember bereiten die Kinder zusätzlich auf die "staade 
Zeit" vor. 

- Und dann- 
dann fängt Weihnachten an- 

Als Höhepunkt der Zeit des "Er- Wartens" spielen uns die Schulanfänger am 
23.12.2016 in der Pfarrkirche St. Ägidius die Weihnachtsgeschichte in einem 
Rollenspiel vor. 
 
Schließtageregelung: 
letzter Kindergartentag: Freitag, 23.12.2016 
erster Kindergartentag: Montag, 09.01.2017 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten, gesun-

den Rutsch ins neue Jahr! 
Ihr Kindergartenteam St. Georg 
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Am Donnerstag, den 19. Januar 2017 um 20.00 Uhr ist wieder Familiengot-
tesdienst-Teamtreffen. Treffpunkt: in der Bücherei Straßkirchen. Wer gern 
mitwirken möchte oder bei Ideen/Anregungen: jederzeit per Mail an "dia-
kon.kochmann@posteo.de". 
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Pfarrei Straßkirchen 
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Am Sonntag, den 22. Januar 2017 um 10:30 sind alle Eltern mit kleinen Kin-
dern wieder zum monatlichen Kindergottesdienst in den Gemeindesaal Straß-
kirchen eingeladen. In ungezwungener und kinderfreundlicher Atmosphäre 
sind wir gemeinsam dem Geheimnis Gottes auf der Spur! Herzlich willkom-
men! Bei Fragen ist das Kindergottesdienst-Team jederzeit ansprechbar oder 
per Mail an: diakon.kochmann@posteo.de 
 

��	���	���	
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Anlässlich des 40-jährigen Vereinsjubiläums sind alle Mitglieder, sowie Ver-
einsabordnungen zum Festabend des Pfarrcaritasvereines eingeladen - am Sa. 
14.01.2017. 
19:00 h: Gottesdienst in der Pfarrkirche Straßkirchen 
20:00 h: Festakt im Veranstaltungssaal Straßkirchen  
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Eva Weggartner aus Straßkirchen war ein Jahr lang als „Missionarin auf Zeit“ 
in Arequipa / Peru tätig. Im Juli ist sie nun zurückgegehrt. Im Rahmen eines 
"Peruabends" im Straßkirchner Veranstaltungssaal hat sie nun von Ihren Er-
fahrungen berichtet. Einfühlsame, latein-amerikanische Klänge und Gesänge 
von Uwe Wiesmann (Gitarre), Rüdiger Schubert (Klavier) und Michael Reit-
berger (Percussion) bildeten eine perfekte Begleitung für diesen Abend. Eva 
Weggartner zeigte viele beeindruckende Bilder von Ihrer Arbeit in verschie-
denen Schulen und Kinderheimen in Arequipa. Sie stellte auch die dortige 
kirchliche Organisation "CIRCA-MAS" vor, die seit Jahren von unserem 
Pfarrverband unterstützt wird (siehe Dezember-Pfarrbrief). Am Ende erläu-
terte Eva Weggartner das Patenschaftsprojekt, das von Ihr betreut wird. Acht 
jungen Menschen aus Arequipa wird durch Spenden aus unserem Pfarrver-
band die finanzielle Möglichkeit gegeben, zu studieren. Mehrere Einzelperso-
nen/Familien, der Frauenbund Straßkirchen und der Nikolausdienst um 
Thomas Weggartner haben sich bereit erklärt, die Summe von 500 € pro Sti-
pendiat und Jahr für fünf Jahre zu übernehmen. Wenn Sie auch noch einen 
kleinen Beitrag leisten wollen (viel fehlt nicht mehr!), können Sie diese gerne 
tun. Spenden bitte auf das allgemeine CIRCA-MAS-Spendenkonto (siehe De-
zember-Pfarrbrief) oder auf das Patenschaftskonto der 

Pfarrei Straßkirchen 
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 Pfarrkirchenstiftung Straßkirchen 
 Raiffeisenbank Südl. Bayer.Wald eG 
 IBAN : DE04 7406 6749 0403 5218 50 
 BIC: GENODEF1HZN 
 Verwendungszweck: Patenprojekt Peru 
 

Herzlichen Dank! 
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Donnerstag, 05.01.2017 – Frauenfrühstück ab 8:00 Uhr im kleinen Ge-
meindesaal. 
Freitag, 13.01.2017 – 19:00 Uhr – Kochen in Kringell mit Hauswirt-
schaftsmeisterin Evi Lippl  -Thema: „Körner neu entdecken“ Teilnahme-
gebühr: 10 Euro; Anmeldung bis 11.01. bei Traudl Schropp (Tel.: 
08505/1845) 

Freitag, 20.01.2017 – Winterwanderung – Abmarsch: 18:30 Uhr vor dem 
Gemeindesaal. Nach ca. ½ Stunde Fußmarsch kehren wir ein. Deshalb ist 
eine Anmeldung bis Mittwoch, 18.01.17 notwendig bei Traudl Schropp (Tel. 
08505/1845). 

Vorschau 
Samstag, 04.02.2017 bieten wir im großen Gemeindesaal einen Weiden-
flechtkurs mit Frau Alexandra Kraus aus Teisnach an. Die Kursgebühr für 
Nichtmitglieder beträgt 10 Euro, Mitglieder sind frei. Materialkosten entste-
hen entsprechend der Auswahl der Objekte. Interessenten können sich bei 
Frau Angela 
Zeintl (Tel.: 
08505/3147) an-
melden. 

Rückblick 
Unser diesjähriger 
Adventbasar war 
wieder dank vieler 
fleißiger Hände 
ein großer Erfolg. 

Pfarrei Straßkirchen 



Pfarrbrief  Januar 2017 21 

  Pfarrbriefteil Thyrnau 
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Rückblick 
Die Projektgruppe „Arztpraxis“ besuchte das Kli-
nikum Passau.  Es wurde den Kindern viel erklärt 
und sie konnten z. B. Rollstuhl fahren, im Kran-
kenbett liegen und sich verbinden lassen. Der Be-
such in der Großküche des Klinikums war ein gro-
ßes Erlebnis. Anschließend wurden alle zu einer le-
ckeren Brotzeit eingeladen. Es war ein sehr erlebnisreicher Ausflug. Danke an 
Frau Anetseder, die diesen Besuch den Kindern ermöglichte.  
 
Adventszeit im Kindergarten 
Der Elternbeirat hat gemeinsam mit den Kindern Plätzchen gebacken. Danke 

an die Eltern für die Teigspenden und an den Elternbei-
rat für Eure Hilfe!  
Wir beteiligten uns am traditionellen Nikolauseinzug 
des Wirtschaftskreises in Kellberg. Wir sangen gemein-
sam mit dem Kindergarten Kellberg das Begrüßungslied 
für den Nikolaus. Am Schluss bekamen alle Kinder 

noch ein Geschenk, das der St. Nikolaus verteilte. 
Am 06.12. trafen die Krippen- und Kindergartenkinder im Garten 
des Klosters den Nikolaus. Mit einem Lied wurde er herzlich be-
grüßt und er erzählte ihnen die Nikolauslegende. Einen Leiterwagen 
voll beladen, hatte er für die Kinder mitgebracht. Es wurde auch 
dem Nikolaus die Spende für die Wunschzettel. Zone überreicht. 
Bevor sich die Kinder wieder auf den Weg in den Kindergarten 
machten, verteilte der Nikolaus noch warmen Tee für die Kinder, 

den das Kloster vorbereitet hatte.  

Pfarrei Thyrnau 
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Ein herzliches Dankeschön!  
Ein großes Erlebnis für die Kinder war das Singspiel „David der kleine Hir-
tenjunge“ von Martin Göth, das eine Kooperationsveranstaltung mit der 
Grundschule Thyrnau und dem Kindergarten Kellberg war. 
Die Sonnenscheingruppe besuchte den Passauer Christkindlmarkt. 
Die Märchenleserin Frau Schuh kam zu uns im Kindergarten und erzählte den 
Kindern Weihnachtsgeschichten, die sie selber geschrieben hat. Dankeschön! 

� � � � � � 
9 Familie Fenzl für die Geldspende 
9 Sparkasse Thyrnau für die Spende 
9 Haarscharf Dani – Team für die Übernahme der Buskosten zum Klinikbe-

such 
9 Herrn Hermann Bauer und Herrn Otto Fuchs  für die Handwerkstätigkeiten 

in unserem Kindergarten 
9 Unserem Nikolaus, Pfarrer i.R.  Herrn Alois Anetseder  

Vorschau: 
In Kooperation mit dem Kindergarten Kellberg wird vom 09.01. – 13.01.2017 
wieder ein Skikurs am Geiersberg angeboten, welcher der Elternbeirat organi-
siert hat. 
Frau Beate Schwarz bietet einen Kurs an „Kartengestaltung mit Kalligraphie 
– geht auch mit Fineliner und Farbstiften“ am 16.01.2017 ab 18.00 Uhr in un-

serem Kindergarten. 
Zum Neuen Jahr wünschen wir Euch Gesundheit und viel 
Glück, 
seit bereit für Euren Weg und geht ihn Stück für Stück.  
Ihr Kindergarten St. Franz Xaver 
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Geburtstage müssen gefeiert werden, daher zelebrierten wir unseren 1. Ju-
gendtreff-Jahrestag am 02.12. mit einer interessanten und sehr unterhaltsamen 
Nachtwächterführung mit dem Passauer Stadtfuchs. Eine Woche zuvor waren 

Pfarrei Thyrnau 
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wir mit 14 Jugendlichen im Passauer Dom bei der  „Nacht der Lichter“ vertre-
ten. Am 10.12. besuchten wir gemeinsam einen Gottesdienst und sammelten 
Ideen und Wünsche für die Jahresplanung 2017, mit einem Reindlessen bei 
unserer Weihnachtsfeier am 17.12. beschlossen wir dieses tolle und ereignis-
reiche Jahr. 
Herzlichen Dank an den  Frauenbund  für die Spende von 300 Euro.  

������"�:�
06.01. Jugendtreff  
21.01. Jugendtreff 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter – liebe Jugendliche ab 12 Jahren: 
schaut vorbei und seid dabei bei unseren zahlreichen Aktionen im Jahr 2017! 
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Am Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familienangehörigen 
ein friedliches, gesundes Neues Jahr 2017. 
 

Bei der Adventfeier konnten wir dieses Jahr einige Spenden überge-
ben: 
 

Für Circa-Mas in Arequipa/Peru    500 Euro 
die Bücherei       200 Euro 

Pfarrei Thyrnau 
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Gemeinde Thyrnau für Bedürftige     500 Euro 
die Jugendgruppe       300 Euro  
und die Pfarrei Thyrnau für die Ministrantenkleider  300 Euro. 

 
Der Landfrauentag in Niederalteich ist am 13. Februar 2017. Dieser Tag steht 
unter dem Motto: „Identität und Offenheit - aus starken Wurzeln erwächst 
große Offenheit“. Anmeldung ist ab sofort bei Regina Huber Tel. 914305 
möglich. 
 

Vorschau: Faschingsball am 10. Februar 2017 ab 19:00 Uhr im Gasthaus 
Grinninger 
Die Vorstandschaft 
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Unsere Treffen im Monat Januar: 
Am Dienstag, den 10. Januar zur gewohnten Zeit 13:30 Uhr sam-
meln wir uns in der Kirche. Dort beten wir eine kurze Andacht 
zum Neujahrsbeginn. Anschließend gemütliches Beisammensein 
im Pfarrheim. 

 

Am Dienstag, den 24. Januar Treffen um 13:30 Uhr im Pfarrheim. An diesem 
Nachmittag wird uns Herr Hellauer einen Dia – Vortrag über einer seiner vie-
len Reisen halten. 
 

Am Sonntag, den 29. Januar lädt die Faschingsgesellschaft zum bunten 
Nachmittag ins Gasthaus Grinninger ein. Beginn 14:00 Uhr. 

Pfarrei Thyrnau 
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Öffnungszeiten:  
Donnerstag, 14:30 – 16:30 Uhr 
Sonntag, 10:00 – 11:30 Uhr 
und nach vorheriger Vereinbarung 
 

Tel.: 08501/939188 oder 08501/1572 
Email:  gde.buch.thy@web.de 
Homepage: www.gemeindebuecherei-thyrnau.de 
Bitte, beachten Sie auch unsere Aushänge im 
Glaskasten am Kirchenplatz und in der Bücherei. 

 
 

    

 

�  Wir sind wieder da! 
Erste Ausleihe nach Weihnachten am Donnerstag, 5. Januar 2017 
 

�  Schulausleihe am Dienstag, 17. Januar 2017 
Die Bücherei ist an diesem Tag von 8:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
 

�  Abendausleihe am Freitag, 27. Januar 2017 
von 18:00 bis 19:00 Uhr 
 

�  Buchausstellung „Fit & gesund durch den Winter“ 
 

Ihr Büchereiteam  �  �  �  
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Wie jedes Jahr besuchten wir Anfang Dezember die 
Hauzenberger Tafel. Bettina Reitberger brachte 100 
Milka-Schoko-Nikoläuse für alle Kinder, deren El-
tern einen Berechtigungsschein haben. Frau Küb-
lböck und Herr Grabmann von der Tafel, freuten sich 
wieder sehr über diese süße Spende unseres Vereins.  
(Foto Fr. Küblböck und H. Grabmann) 
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Auch in diesem Jahr konnten die Kindergärten Thyrnau und Kellberg und die 
Grundschule Thyrnau wieder als Paten für die Aktion „Wunschzettel.Zone – 

Pfarrei Thyrnau 
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Hilfe für Rumänien, Satu Mare“ gewonnen werden. Gemeinsam hatte man 
sich für die Unterstützung des Projektes „Wickelkommoden und Infrarotlam-
pen fürs neue Reha-Zentrum der barmherzigen Schwestern“ entschieden. An-
zusehen im Internet www.wunschzettel.zone 
In den letzten Wochen wurden mit den Kindern in den verschiedenen Einrich-
tungen liebevoll gestaltete Spendentüten gebastelt. Im Rahmen von stim-
mungsvollen Martins-, Nikolaus- und Adventsfeiern wurden die gefüllten Tü-
ten nun an Astrid Angerer und Rosmarie Reitberger von unserem Verein 
übergeben. Sie konnte die unglaubliche Summe von 1.234,20 € entgegen neh-
men. Wobei folgende Summen auf die einzelnen Einrichtungen entfielen: 
Kindergarten Thyrnau 308,00 €, Kindergarten Kellberg 183,20 € und Grund-
schule Thyrnau 743,00 €. 
Mit diesem Geld finanzierten die Paten nicht nur die Wickelkommoden 
(365,00€) und die Infrarotlampen (468,00€) sondern es konnten darüber hin-
aus auch noch 40 Weihnachtstüten an bedürftige Familien in Rumänien ver-
teilt werden. 
Mit zusätzlichen Privatspenden von 180 € konnten weitere 18 Hilfstüten, ge-
füllt mit Waren des täglichen Bedarfs, vor Ort gepackt werden. 
Wir vom Orts-Caritasverein bedanken uns ganz herzlich bei allen Kindern 
und deren Eltern sowie allen Spendern der Pfarrei für dieses wunderbare Er-
gebnis.  
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Am 27.11.16 fand vom Wirtschaftskreis Thyrnau Kellberg ein Adventsmarkt 
im Klosterhof statt. Dort durften wir unsere Caritas Weine und Wohlfahrts-
Briefmarken zum Verkauf anbieten. Durch die zahlreichen Besucher konnten 
wir 13 Flaschen Wein und 419 Briefmarken verkaufen. Herzliches Vergelt´s 
Gott an alle Abnehmer. 
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Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir herzlich alle Mitglieder und 
Interessierte am Donnerstag den 26.01.17 um 19.30 Uhr in das Pfarrheim 
von Thyrnau ein. Als Referenten konnten wir den Caritasvorstand der Diö-
zese Passau, Herrn Konrad Niederländer, gewinnen. Er wird über das Thema 
„Neuaufstellung und Ziele der Caritas in Stadt und Landkreis Passau“ referie-
ren. Wir hoffen und würden uns freuen, wenn viele Pfarrangehörige zu unse-
rer Jahreshauptversammlung kommen können. 
 

Pfarrei Thyrnau 
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Gottesdienstordnung Januar 2017  
Sonntag 01.01.  Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 

Salzweg 10.15 Heiliges Amt 
 Maria Kinzl für Ehemann und beiderseits Eltern  
 Stefan Giermindl für Base und alle Verstorbenen aus dem Hause 
 Maria Stoiber für Mutter Maria Bieringer zum Sterbetag 
 
Thyrnau 10.15 Heiliges Amt 
 Fam. Regina Huber f. Mama z. Geb.  
 Fam. Monika Beismann für Mutter zum Sterbetag  
  
Kellberg 19.00 Heiliges Amt 
 
 
Straß- 19.00 Heiliges Amt 
kirchen  Elisabeth Spreitzer für Ehemann und Schwägerin Brigitte zum Sterbetag 
 Fam. Rühlow für beiderseits Eltern und Sohn Sven  
 Lotte Heindl für Schwiegereltern zum Sterbetag 
 Hans Unertl für Ehefrau Hildegard zum Sterbetag 

Dienstag 03.01.  Genovefa, Irmina, Odilo 
 

Kellberg 18.30 Heilige Messe in der Dr. Schedel-Klinik 
 
 
 

Freitag 06.01.  Erscheinung des Herrn 
Kellberg 9.00 Hl. Amt - Einholung der Sternsinger 
  Kollekte Afrikanische Mission 
 Fam. Stangl f. Marcus 
 Christine Süß für Vater zum Sterbetag 
Straß- 9.00 Engelamt- Einholung der Sternsinger 
kirchen  Kollekte Afrikanische Mission 
 Fam. Sondorfer für Mutter und Oma zum Sterbetag  
 Maria Schichl für Eltern und Geschwister  
 Maria Waldbauer für Mutter und verstorbene Angehörige  
 Fam. Johann Reitberger für Eltern, Schwiegereltern und Großeltern 
Salzweg 10.15 Engelamt - Einholung der Sternsinger 
  Kollekte Afrikanische Mission 
 Fam. Maria Nirschl für Opa  
 Elisabeth Völtl für Eltern und verstorbene Angehörige  
 Edeltraud Knon für Erika Ilg  
 Fam. Heinz Mandl und Schmid für Ehefrau und Mutter Berta Mandl 
 Fam. Hermann Thoma für verstorbene Nachbarn  
 16.30 Vesper-Gestaltung durch die Kantoren 
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Thyrnau 10.15 Heiliges Amt- Einholung der Sternsinger 
  Kollekte Afrikanische Mission   
 Fam. Rameseder f. Max Moser  
 Marianne Kinateder f. Eltern u. Schwiegereltern  
 FFW Donauwetzdorf f. verst. Mitglieder  
 Fam. Url f. verst. Bernhard Zillner  
 Fam. Hedwig Kannamüller f. Ehemann u. Vater z. Sttg.  
 f. Katharina u. Eduard Reitberger  
 Fam. Schwarz f. Sohn, Bruder, Enkel, Onkel u. Schwager Martin z.Geb.  

Samstag 07.01.  Hl. Valentin, Bischof, Hl. Raimund 
Thyrnau 16.00 Heiliges Amt 
 SRK-Thyrnau f. verst. Kameraden  
 Maria Behringer für Ehemann und Vater zum Sterbetag  
 Inge Fendt für verstorbene Angehörige  
 Inge Fendt zu Ehren des Hl. Antonius  
 Kathi, Silvie, Rosa, Fanny für Schulfreundin Therese Freund 
Kellberg 
 19.00 Heiliges Amt - Pfarrverbandsgottesdienst  
  mit anschl. Neujahrsempfang im Kurgästehaus 
  

Sonntag 08.01. Taufe des Herrn 
Kellberg 9.00 Heiliges Amt 
 Irmgard Bauer f. Taufpatin, Therese Kerber  
 Anna Anetseder f. Bruder u. Schwager z. Sterbeandenken  
 Maria Otrzonsek für Rosa Fuchs  
 Leopoldine Eichberger für Ehemann  
Straßkirchen  
 9.00 Heiliges Amt 
 Katharina Fürst für Ehemann zum Sterbetag  
 Alwin Kinateder für Bruder Msgr. Heinz Kinateder zum 6. Sterbetag 
 Fam. Josef Zechmann für beiderseits Väter zum Sterbetag  
 Fam. Himmelsbach für Ehemann, Vater und Opa zum Sterbetag  
 Fam. Anetzberger für beiderseits Eltern und Angehörige  
 Fam. Alois Matheis für Eltern und Schwester  
Salzweg  
 10.15 Heiliges Amt 
 Sybille Bomhardt für Anna Cedzich  
 Hermann und Maria Schuster, Büchlberg für Franz Bauer 
 Maria Fuchs für Ehemann Erich Fuchs  
 Fam. Stemplinger für Hans Falkner zum Sterbetag  
 Mariele Stemp für Ehemann Max zum 2. Sterbetag  
 Gerhard und Centa Meier für Mutter und Schwiegermutter 
 



  Gottesdienstordnung 

Pfarrbrief  Januar 2017 29 

Thyrnau  
 10.15 Heiliges Amt 
 Frieda Erdmann f. Eltern u. Geschwister  
 Laurer Fritz für Eltern  

Dienstag 10.01.  Wilhelm, Gregor X, Paulus 
Kellberg 
 18.30 Heilige Messe in der Dr. Schedel-Klinik 
 

Mittwoch 11.01.  Paulin 
Kellberg  
 15.00 Weggottesdienst – Erstkommunion 
 
Straß- 15.00 Weggottesdienst - Erstkommunion 
kirchen 16:15 Rosenkranz 
 17.00 Heilige Messe 
  anschließend Eucharistische Anbetung 
 Eine gewisse Person zum Ehren der Mutter Gottes  
 für Antje Huber  
Salzweg 
 16.30 Weggottesdienst- Erstkommunion 
 17.30 BIBELABEND im Pfarrheim 
 
Thyrnau  
 16.30 Weggottesdienst – Erstkommunion 
 
 

Donnerstag 12.01.  Tatiana 
Salzweg  
 9.00 Heilige Messe - anschließend Eucharistische Anbetung 
 Vevi Bauer für Ehemann und Enkel Alfred zum Sterbetag  
 Fam. Georg Böck für Franziska Brücklmeier  
Thyrnau 
 19.00 Heilige Messe 
 Anna Sterl f. Bruder z. Geb.  
 Gertraud Bauer f. Schwestern Albertine u. Marianne z. Gedenken  
 Annemie Stadler f. Hilde Biebl u. Pfarrer Horner  
 Maria Elisabeth z. Ehren der Königin Mutter Gottes d. Barmherzigkeit 
 Georg Sagberger f. Eltern u. Bruder  
 Fam. Dachs u. Schmidt f. Mutter u. Oma z. Geb.  
 Gertraud Pfoser für Mutter und Oma zum Sterbetag  
 Marianne Hödl mit Kindern f. Ehemann u. Vater z. Sttg. 
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Freitag 13.01. Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer 
Kellberg 18.30 Rosenkranz um geistl. Berufe 
 19.00 Heilige Messe 
 Fam. Franz Fisch f. Anton Watzinger  
 Gertraud Bauer f. Schwager, Konrad Bauer z. Gedenken  
 Fam. Kerber f. Willi Moos  
 Marianne Schiermeier f. Bruder z. Sttg.  
 Cäcilia Böhmisch f. Bruder Max  
 Monika Haslbeck für Mutter zum Geburtstag 
 Bayrische Rotes Kreuz Kellberg für verstorbene Mitglieder  

Samstag 14.01. Berno, Reiner 
Salzweg 
 14:00  TAUFE: Wallner Leonie 
 
 
Thyrnau 16.00 Heiliges Amt 
 Alex u. Alina Lenz f. Vater u. Opa z. Geb.  
 Schulkameraden der Geb.Jahrgänge 1948/49 und /50 zum  
 Sterbegedenken an Gerda Maderer und alle verst. Schulkameraden 
Straßkirchen  
 18:15 Rosenkranz 
 19.00 Heiliges Amt 
 Katharina Fürst für Ehemann und Eltern  
 Pfarrcaritasverein Straßkirchen für verstorbene Mitglieder  
 

Sonntag 15.01. 2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag) 
Kellberg 
 9.00 Heiliges Amt 
 Therese Hartl f. alle verst. Kapfhammer 
Straßkirchen 
 9.00 Heiliges Amt 
 Fam. Franziska Bauer für Ehemann, Vater und Opa zum Sterbetag  
 Fam. Rudi und Elisabeth Meier für Mutter, Schwiegermutter und Oma 
 Therese Ranzinger für Ehemann und Vater zum Geb. und Namenstag 
 Margit Küblböck für Ehemann zum 1. Sterbetag 
Salzweg 10.15 Heiliges Amt 
 Ingrid Fuchs für Ehemann und Vater und Geschwister  
 Christine Dorn für Mutter Maria Dietl und Helmut Pötl  
 Waltraud Bindhammer für Vater zum Sterbetag  
 Resi Resch für Sohn Gerhard, Bruder und Opa  
 Fam. Stemplinger für Gidi-Oma zum Sterbetag  
 Geschwister Haberzettl für Mutter zum Geburtstag 
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Thyrnau  
 10.15 Heiliges Amt 
 Fam. Rameseder f. Mutter, Maria Gottinger z. Sttg. 
 Elisabeth Grieger f. verst. Angehörige  
 Laurer Maria für Eltern und Schwester Anneliese 
 Josef Schiermeier für Ehefrau und Sohn Alfred  
 Geschwister Höfl für Bruder Gebhard und Eltern 
 11:15 TAUFE: Elias Jakob  

Dienstag 17.01. Hl. Antonius 
 
Kellberg 18.30 Heilige Messe in der Dr. Schedel-Klinik 
 

Mittwoch 18.01. Priska, Odilo 
Straßkirchen 
 16:15 Rosenkranz  
 17.00 Heilige Messe 
 für Antje Huber  

Donnerstag 19.01. Ratmund, Marius, Heinrich 
Salzweg 
 9.30 Heilige Messe in der Seniorenresidenz 
 Fam. Schopf und Wallner für Mina Kasberger zum Sterbetag 
 
Straßkirchen 
 19.00 ABENDSTILLE 
 
Thyrnau 19.00 Heilige Messe 
 Marianne Schauer f. Ehemann u. Sohn Wolfgang  
 Maria Elisabeth f. Bernadette Liebezeit 
 Adolf und Resi Stadler für beiderseits Eltern und Geschwister 

Freitag 20.01. Hl. Fabian, Hl. Sebastian 
Kellberg 19.00 Heilige Messe 
 Maria Schiermeier f. Ehemann u. Mutter  
 Geschw. Ascher f. Mutter z. Sttg.  
 Stammtisch f. Anton Watzinger  

Samstag 21.01. Agnes, Märtyrerin; Meinrad 
Salzweg 17:00  Evangelischer Gottesdienst 
 19.00 Heiliges Amt 
 Post- und Fernmeldesenioren für Erich Fuchs  
 Maria Thoma für Schwester Rosa und Marianne Karl  
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Samstag 21.01.  Agnes, Märtyrerin; Meinrad 
Kellberg 18.30 Rosenkranz 
 19.00 Heiliges Amt 
 Kinder mit Familien f. Eltern, Otto u. Frieda Donaubauer  
 Fam. Helmut Eichberger f. Vater  
 Elisabeth Süß mit Kindern f. Ehemann u. Vater z. Sterbeandenken  
 Anneliese Bauer mit Kindern für Ehemann und  Vater zum Geburtstag 
 Geschwister Peter für Vater zum Sterbetag  

Sonntag 22.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 
Kellberg 
 9.00 Heiliges Amt 
 Fam. Leonhard Anetseder f. bds. Eltern u. Tante Ottilie  
 Hildegard Süß f. Mutter u. Oma z. Sttg. 
Straßkirchen  
 9.00 Heiliges Amt 
 Fam. Ascher für Tochter Karin  
 Rosa Zillner für Ehemann, Vater und Opa und Schwiegermutter z Sttg 
 Fam. Elisabeth Heindl für Ehemann, Vater und Opa zum Geburtstag 
 10.30 Kindergottesdienst im Gemeindesaal Straßkirchen 
Salzweg  
 10.15 Heiliges Amt 
 Stilla Stimpfl für Sohn Hans-Werner zum Sterbetag  
 Fam. Siegfried Thuringer für Ehefrau und Mutter zum Sterbetag  
 Maria Nirschl für Ehemann und Vater zum 1. Sterbetag  
 Maria Lankes, Büchlberg für Franz Bauer  
 Eine gewisse Person für Franz Bauer  
Thyrnau 
 10.15 Heiliges Amt 
 Edith Blümlhuber und Walter Kössl für Patentante Hilde zum Sterbetag 
 Franz Gruber mit Familie für Ehefrau und Mutter  
 Familie Prechtl zu Ehren des Hlg. Sebastian  
 11:15 TAUFE: Kasberger Elias 

Dienstag 24.01. Hl. Franz v. Sales 
Kellberg  
 18.30 Heilige Messe in der Dr. Schedel-Klinik 
 
 
Thyrnau  
 19.00 Heiliges Amt 
 Gemeinde Thyrnau für verstorbene Gemeinderatsmitglieder, Mitarbei-

ter und Ehrenamtliche  
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Mittwoch 25.01. Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
Straßkirchen  
 16:15  Rosenkranz 
 17.00 Heilige Messe 
 Eine gewisse Person zum Ehren der Mutter Gottes  
 Margot Pieringer für Pflegemutter Ida Knödlseder 
  

Donnerstag 26.01. Hl. Timotheus und hl. Titus 
Salzweg 
 9.00 Heilige Messe 
 Theresia Böck mit Familie für Katharina und Josef Kasberger  
 
Kellberg 
 8.00 Heilige Messe anschließend Frauenfrühstück 
 
 
Thyrnau  
 19.00 Heilige Messe 
 Gertraud Bauer f. Eltern u. Verwandtschaft  
 Irmgard Bauer für Vater zum Sterbetag  
 

Freitag 27.01.    
Kellberg 
 19.00 Heilige Messe 
 E. g. Person  f. alle verst. Mitglieder des lebendigen Rosenkranzes  
 Cäcilia Böhmisch f. Schwager, Franz Kornexl  
 

Samstag 28.01. Hl. Thomas von Aquin 
Straßkirchen  
 18:15     Rosenkranz 
 19.00 Heiliges Amt -  

Tulpenaktion zu Gunsten der Leprahilfe 
 
Thyrnau  
 19.00 Heiliges Amt – EHEJUBILÄUMSABEND 
  Tulpenaktion zu Gunsten der Leprahilfe  
 Adelheid Schindler mit Kindern für verstorbenen Ehemann und Vater 
 Schulkameradinnen Katherl - Monika - Renate für Gerda Maderer 
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Sonntag 29.01. 4. Sonntag im Jahreskreis (Bibelsonntag) 
Kellberg 9.00 Heiliges Amt 
  Tulpenaktion zu Gunsten der Leprahilfe 
 Johann Bauer f. Ehefrau Paula u. f. Vater z. Sttg. 
 
Straß- 9.00 Heiliges Amt 
kirchen  Tulpenaktion zu Gunsten der Leprahilfe 
 Elisabeth Spreitzer für Manfred zum Sterbetag 
 Erna Plachi für beiderseits Eltern 
Salzweg 
 10.15 Heiliges Amt 
  Tulpenaktion zu Gunsten der Leprahilfe 
 Sybille Bomhardt für Anna Cedzich 
 Irmi Völtl für Vater Hans Schauberger zum Geburtstag 
 Fam. Marianne Pfaffinger für Ehemann und Vater zum Sterbetag 
 Fam. Fuchs für Ehemann, Vater und Opa 
 Hermine Nigl für Ehemann, Vater und Opa zum Sterbetag 
 14.00 TAUFE: Hois Bennet 
Thyrnau  
 10.15 Heiliges Amt 
  Tulpenaktion zu Gunsten der Leprahilfe 
 Lucia Maria Langesee für Hildegard Biebl zum Sterbetag 
    

Dienstag 31.01. Hl. Johannes Bosco 
Kellberg 
 18.30 Wortgottesdienst in der Dr. Schedel-Klinik 
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Hl. Messe in der Klosterkirche:  
Werktage   6:30 Uhr 
Sonntag – Feiertage  7:30 Uhr   
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Bürostunden: Mo Thyrnau 08:00 - 12:00 Uhr 
 Di Thyrnau 14:00 - 17:00 Uhr 

 Mi Thyrnau 08:00 - 12:00 Uhr 
 Do Thyrnau 

Kellberg 
14:00 - 17:00 Uhr 
14:00 - 17:00 Uhr 

 Fr Thyrnau 08:00 - 12:00 Uhr 

Adressen: Pfarrverband Straßkirchen mit den Pfarreien 
 Kellberg Salzweg Straßkirchen Thyrnau 
 St. Blasius  St. Rupert  St. Ägidius    St. Franz Xaver 
Internet:  www.pfarrverband-strasskirchen.de 
Email: pfarrverband.strasskirchen@bistum-passau.de 
   

Pfarrverbandsbüro in Thyrnau:  08501-259  Fax: 08501-939187 
  Lorettoplatz 1, 94136 Thyrnau 
Pfarrbüro in Kellberg:   08501-326  
  St. Blasiusstraße 19, 94136 Kellberg 
 

Pfarrteam  
Pfarrer Alexander Aulinger  08501-259 
Diakon Christoph Kochmann   diakon.kochmann@posteo.de 
Pastoralreferent Carmelo Ramirez   
Gemeindereferentin Christiane Resch  
Pfarrsekretärin Angelika Roßgotterer 
 

Pfarrer in Ruhestand im Pfarrverband 
BGR Alois Anetseder  
Domkapitular i.R. Hans Kümmeringer 
BGR Alfons Prügl 
BGR Apard Szabo 
Msgr Josef Wagmann 
 

Kindergarten - Kindertagesstätten im Pfarrverband  
Kellberg   08501-8787 kita.kellberg@bistum-passau.de 
Salzweg    0851-49749 kita.salzweg@bistum-passau.de 
Straßkirchen   08505-1633 kiga-strasskirchen@caritas-pa.de 
Thyrnau   08501-1244 kita.thyrnau@bistum-passau.de 
 
Kloster Thyrnau   www.kloster-thyrnau.de 
   08501-939090 info@kloster-thyrnau.de 
Hospizverein Passau e. V.  0173 6809286 
 

Kontaktadressen des Pfarrverbands 
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